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Herren Kreisliga 2

TTC 1946 Weinheim V : TTC Heddesheim 
Montag, 11.04.2022, 19:45 Uhr

TTC 1946 Weinheim V gegen TTC Heddesheim 9:3

Im Spiel der Herren Kreisliga 2 traf die Mannschaft des TTC 1946 Weinheim V am vergangenen
Montag im 10. Saisonspiel auf die Mannschaft des TTC Heddesheim. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:3-Erfolg dabei die Punkte nach weniger als 2 Stunden ohne
allergrößte Mühe. Den Siegpunkt fixierte Bernd Schafhaupt. Garant für diesen Heimspielsieg war
Bernd Schafhaupt, der in Einzel und im Doppel ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der
TTC 1946 Weinheim V dieses Match mit 5 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Einen eher schnellen Punkt für ihr Team holten Dubil / Schafhaupt beim 3:0 gegen
Marzenell / Schweizer. Das war ein souveräner Sieg. Fünf Sätze beharkten sich Mokler / Banik und
Marzenell / Nägele, bevor der Gast einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Beim 3:
1-Erfolg von Sauer / Säger gegen Ridder / Muley ging nur der erste Satz verloren. Hierbei überließen
Sauer / Säger ihren Gegnern im zweiten Satz nicht mal einen Punktgewinn. Die Anzeigetafel zeigte
nun ein 2:1. Los ging es anschließend mit den Einzeln. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft
holte anschließend Pascal Mokler beim 12:10, 11:5, 11:8 gegen Rolf Marzenell. Wenige Chancen
hatte wiederum am Nachbartisch Christian Dubil beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Torsten
Marzenell. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz den
Mannschaftskampf weiterführte. Ein hartes Stück Arbeit hatte anschließend Bernd Schafhaupt bei
seinem 3:2 gegen Thorsten Nägele zu verrichten. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Leider musste Thomas
Ridder sein Einzel kampflos abgeben, der Punkt ging somit schnell an den TTC 1946 Weinheim V.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2.
Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Christian Säger und Massimo Muley beendet,
das Christian Säger letztendlich gewann. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit
nur zwei Punkten Vorsprung für Säger zu Ende ging. Nur einen Satz verlor Yeish Banik bei seinem
Sieg gegen Michael Schweizer und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 7:2. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Pascal Mokler, das
er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Torsten Marzenell verlor. Lange mit Rolf Marzenell
kämpfen musste Christian Dubil in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Da Thomas Ridder
nicht antreten konnte, verbuchte Bernd Schafhaupt einen kampflosen Sieg.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TTC 1946 Weinheim V am 28.04.2022 gegen
den TV Gorxheim erneut um Punkte. Die Mannschaft des TTC Heddesheim erreichte nach ihrem
letzten Vorrundenspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 3:21. Auch für sie ist die
Vorrunde damit Geschichte.

 Statistik:
 TTC 1946 Weinheim V

Doppel: Dubil / Schafhaupt 1:0, Mokler / Banik 0:1, Sauer / Säger 1:0 
Einzel: P. Mokler 1:1, C. Dubil 1:1, B. Schafhaupt 2:0, F. Sauer 1:0, C. Säger 1:0, Y. Banik 1:0 

 TTC Heddesheim
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Doppel: Marzenell / Nägele 1:0, Marzenell / Schweizer 0:1, Ridder / Muley 0:1 
Einzel: T. Marzenell 2:0, R. Marzenell 0:2, T. Ridder 0:2, T. Nägele 0:1, M. Schweizer 0:1, M. Muley
0:1


